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Liebe Erlenbacherinnen und Erlenbacher,
geschätzte Freunde und Gönner des TVE!

1999 wird im Turnverein Erlenbach
(TVE) wieder mächtig'was Los sein!

100 Jahre TVE

Spoftbetrieb
In sportlicher Hinsicht steht die lugend-

förderung im Zentrum unseres Engage-
ments. Das 1998 eingeführte neue Jugend-
sportkonzept hat die polyspoftive Sportaus-
bildung der Erlenbacher Mädchen und Knaben
zum Ziel. Die gemeinsame Teilnahme am
Jugitag, an Schüler-Leichtathletikmeetings,
an (Mini-) Handballturnieren, am <<schnällschte

Erlibache», an derChilbi, am Supeaehnkampf
sowie bei der Jugiwanderung oder vielleicht
schon im Jahre 2000 wieder im Rahmen eines
Skitages bilden die Höhepunkte des Jahrespro-
gramms im Jugendsport.

In der Sportsektion Handball ist das Ziel
die Verjüngung des Teams zu vollenden,
welche in der Hallenhandball-Saison 1998/99
erfolgreich begann. Viele ehemaligen WE A-
Junioren haben bereits Fuss in der Akiv-
mannschaft gefasst und Verantwoftung auf
und neben dem Spielfeld übernommen.

In der Sportsektion Leichtathletik gilt
es an die heruorragenden Leistungen 1998 der
jungen Athletinnen und Athleten anzuknüp-
fen. Hiefür werden neben dem normalen
Trainingsbetrieb im Frühjahr wieder in zwei
Trainingslagern - einem Jugend- und einem
Aktiv-Trainingslager - die Vorbereitungen in-
tensiviert.

Die Spoftsektion Fitness will anlässlich
der Jubiläums-Bergturnfahrt 1999 das Breit-
horn (4164 m.ü.M) besteigen.

Wie jedes Jahr waltet der Gesamhrercin
auch 1999 als Papiersammler und organisiert
zusammen mitden Damen- und dem Frauen-
turnverein die <<Turnerbeiz>> an der Erlenbach-
er Chilbi.

Wie Sie bestimmt aus
verschiedenen Medien be-
reits vernommen haben,
wird der Turnverein Erlen-
bach (WE) dieses Jahr 100
Jahre alt. Die zweitägigen

lubiläumsfeierlichkeiten am ersten Juli-
wochenende in Erlenbach rücken immer nä-
her, und die Vorbereitungen im elfköpfigen
O( das seit anfangs 1996 an der Arbeit ist,
gehen in die entscheidende Phase. (Details
zum Festentnehmen Sie dem Innenteildieser
Ausgabe)

Liebe Gönner
Die Organisation des grossen Jubiläums-

festes am 2. und 3. Juli 1999 ist mit einem
enormen Zeitaufiruand unsererseits sowie mit
verschiedenen Aufwänden finanzieller Her-
kunft verbunden. Um andererseits auch die
anspruchsvollen Ziele in der Jugendförderung
und den verschieden Sportsektionen 1999
erreichen zu können, sind wir auf finanzielle
Unterstüüung angewiesen.

Für Ihre grosszügige Unterstützung mit
dem Einzahlungsschein auf der letsten
Seite dankt Ihnen der WE schon im voraus
ganz hezlich,

Diese <<Investition»> lohnt sich!

fu/^
Urs Berli, Präsident TVE
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Liebe Leserin, Iieber Leser

April, April, zu lesen gibt es viel! Die 2
platzt aus allen Näten. Willkommen zu meiner
ersten Ausgabe, willkommen zur Nr.1 vor der
Jahrtausendwende.

Zunächst möchte ich Urci Schenker und
Urc Berli danken. Mercifür Eure Unterstüt-
zung bei der Übergabe der Redakion.

Zum Inhalt: Natürlich liefert die 2 die
Berichte der zahlreichen Generalversamml un-
gen, WE, FTVE, DTVE und Männerriege
informieren über ihre Aktivitäten im vergange-
nen Jahr. Zudem gelang den Handballern der
frühzeitige Saisonabschluss und das bedeutet
in diesem Fall Ligaerhalt. Der Saisonbericht
des Trainers fehlt ebenso wenig wie die
Torschützenliste. Apropos Handball : Exkl usiv
bietet die 2 einen Bericht unseres USA-
Korrespondenten über Beachhandball in Kali-
fornien. Unbedingt einen Blick weft.

DerWE hateinen neuen Präsidenten, Urc
Berli, und die üzhat das Interview mit ihm.
Ausserdem gibt es ab sofort die Seite des
Präsidenten, mehr dazu lesen Sie am besten
gleich auf der entsprechenden Seite.

100 Jahre TVE: Sie halten hier die leEe E
vor der Feier in den Händen. In der Heftmitte
finden Sie deshalb eine vierseitige Broschüre
mit nüülichen Informationen rund um das
lubiläum.

Auf weiteren Seiten erfahren Sie alles über
das Skiweekend oder die Papiersammlung.
Auch die neuesten Leichtathletikresultate ste-
hen dem/der Leser/-in zur Verfügung.
Schliesslich finden Sie das Jahresprogramm
des TVE, sowie den Veranstaltungskalender
des Vereinkaftells.

Ich wünsche allen viel Spass beim Lesen.

Tobias Brunner, Redaktor

5 Editorial
7 HB: Handball in Kalifornien
12 Seite des Präsidenten
13 HB: Ziel Ligaerhalt erreicht!
L7 HB: Matchbericht TVE vs. Meilen
18 TVE: Jubiläums-GV 1999
21 TVE: Jahresprogramm
23 TVE: Papiersammlung
24 TVE:Skiweekend
Heftmitte: Informationen 100 Jahre TVE
33 WE: Interview mit Urs Berli
34 LGKE: Resultate
34 DWE: Generalversammlung
37 FTVE: Plauschwochendende
37 FTVE: Generalversammlung
41 Männerriege: Generalversammlung
43 Termine 2
45 Sportangebot
47 Veranstaltungskalender Erlenbach

Inhalt

Turnen für alle
Leitung: Renata Schmid

und Claudia Tamäsy

Kosten: Fr. 5.- pro Abend (für TVE-
und RCE-Mitglieder gratis)

Beginn: Dienstag, 20. Okt.1998

Zeit: 19.30 - 20.30 Uhr Fitness
20.30-21.30 UhrSpiel

Ort: SporthalleAllmendli

Wir freuen uns auf zahl-
reiches Erscheinen.
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Des Präsidenten Herz schlägt höher!
Auf der <<Seite des Präsidenten»> möchte
sporadisch über Sachen berichten, die
mir aus TVE-Sicht zentral erscheinen
und/oder die mich persönlich bewegen.
Diese, meine ersten <<Seite des
Präsidenten» startet mit guten
Neuigkeiten, nämlich dem erreichen
des Saisonziels der TVE-Handballer.

o Urs Berli, Präsident TVE

1998, in der Funktion als PR-Chef für den
TVE als auch für das lOO-lahr-Jubiläum und
insbesondere während meiner (gedanklichen)
Vorbereitungen auf das Präsidialamt des WE
wurde mir klar, dass ein Abstieg der Handbal-
ler in die 4. Liga fatale Folgen für uns als
jubilierenden Dorfuerein im speziellen
und den Handball in Erlenbach im allge-
meinen mitsich brächten. Zudem würde
ein solche negatives Ereignis bei mei-
nem Amtsantritt unvorstellbar grosse

Energien binden, was zwangsläufig das
Führen des Gesamtvereins beeinträch-
tigen würde!

Als Spieler dieser Handball-
mannschaft war es für mich somit selbst-
verständlich, dass ich meine Person voll
und ganz in den Dienst dieser zukunfts-
trächtigen, j ungen Mannschaft steckte,
so, wie es meine Mitspieler ebenfalls
taten. DieTatsache, dass mir persönlich
die ein bis zwei Trainings pro Woche, die
Meisterschaftsspiele am Samstag so-
wie das Beisammensein nach den Trai-
nings und den Spielen mehr als den
gewünschten Ausgleich zum Berufsall-
tag liefern, liessen erstgar keine Zweifel
an den handballbedingten Absenzen
aufkommen!

Dieses merkbare Engagement der
Spieler alleine genügte aber für das
erreichen des Saisonziels (mindestens
Plaü sieben, was diese Saison gleichbe-
deutend mit dem Ligaerhalt ist) nicht,

sondern es brauchte zudem einen Coach,
Trainer, Organisator, Motivator; mit anderen
Worten einen Chef!

So möchte ich an dieser Stelle meiner
schönen präsidialen Pflicht nachkommen und
dem umsichtigen Handballchef Stefan (Ste)
Maurhofer vielmals für sein grosses Enga-
gementfür den WE-Handball 1998 und in der
Saison 1998/99 danken! Als Spieler stelle ich
fest, dass Deine Bemühungen ,lieber Ste, auf
das Ende der Saison merklich Früchte trugen
und Du unseren Handball wieder auf Kurs
gebracht hast. Danke für Deine guten Trai-
nings und das sensationelle Coachingl

Handballverantwortlicher Ste Maurhofer. Foto: Urs Berli
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eile n ba ch er tu rnze itu n g HANDBALL 38. Jg / Nr.1

TVE Handballer auch nächste Saison in der 3. Liga!

Samstag 6. März 1999, Sporthalle
Wallenbach in WeEikon, 16.05 Uhr,
Schlusspfiff. Die erste Mannschaft des
TV Erlenbach besiegt die Mannschaft
des HC KZO WeEikon mit 24 zu 16 Toren.
Die Saison ist für den TVE zu Ende, und
mit diesem Sieg haben wir das
Saisonziel Liegaerhalt aus eigener
Kraft erreicht. Der TVE liegt mit 13
Punkten auf dem 5. Rang und kann in
den verbleibenden Spielen nur noch
vom SV Rüti-Rapperswi!-Jona überholt
werden. Somit haben wirden rettenden
6. Rang auf sicher (ab Rang 7 Aut-l
Abstiegsrunde).

o Ste Maurhofer

Der Weg zu diesem Ziel war nicht so
einfach. Die ersten zwei Spiele im neuen Jahr
verpatzte derTVE vollkommen, so dasseinige
an der Mannschaftzu zweifeln begannen. Das
Konzept über die ganze Saison alte, efahrene
Spieler und junge Newcomers gleichmässig

einzuseEen hat sich zum Schluss ausbezahlt.
Nach der Eintorniederlage gegen den schwa-
chen SV Rüti-Rapperswil-Jona ging nochmals
ein Ruck durch die Mannschaft. In Uznach
zeigte das Team erstmals eine solide Leistung
und läutete die Efolgsserie bis zum Saisonen-
de ein. Nach gutem Spiel verloren wir nur mit
einem Tor gegen den Leader HC GS Stäfä. Ich
glaube, daswar unser bestesSpiel derSaison.
Diese Spiele gaben der Mannschaft Sicherheit
für die letzten beiden Spiele. So mussten sich
der HC TSV Meilen und der HC KZO Weüikon
gegen die siegeshungrigen WEler geschlagen
geben.

Aus der Sicht als Trainer freut mich ganz

besonders, dass wir es geschafft haben, die
Jungen Spieler nahtlos in die erste Mannschaft
des TVE's zu integrieren. So hatten wir mit
unserem neuen Captain Tobias Schaffner
einen sicheren Weft im Tor. Mit Claudio Isler
und Erik Baggenstos hat der WE zwei Leute,
die in der Verteidigung zu unerseElichen
Teamstützen avancierten. Auf der rechten

Fotos: Denise Scheidegger
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erlenbchertumzeifing HANDBALL 38. Jg / Nr.1

Seite standen der Mannschaft mit Matthias
Rambold und Tobias Brunner zwei wufkräft ige
Linkshänder zur Vefügung, die in dieser Sai-
son grosse Foftschritte gemacht haben. Chrigi
Zuber entwickelte sich zu einem zuverlässi-
gen, balltechnisch starken Joker, der uns in

Claudio Isler im Abschluss

Zukunft handballerisch sicher noch viel Freude
machen wird. Fabian Frankenberg (leider zum
Saisonsch luss verletzt) und Jürg Vollenweider
ergänzten die jungeVerstärkung. Eswird nun
unser grösstes Ziel sein, diese junge Welle
weiteauführen und optimalfürdie nächste 3.

Liga Saison vozubereiten.
An dieserStelle möch-

te ich der ganzen Mann-
schaft nochmals für ihren
EinsaE und das Erreichen
des Saisonziels gratulie-
ren. Nach dem Tiefpunkt
des TVE-Handballs im
leüten Frühjahr, sehen
wir nun wieder ein deutli-
ches Licht am Horizont.
Ich hoffe, dass sich die-
ses Licht wiederzu einem
Freudenfeuer im TVE-
Handball entwickelt. Die
Grundlage dafür ist gege-
ben, also packen wir es
an!

forschützenliste Saison 98/99

Daniel lsenring

Urs Berli

Stefan Scheidegger

Ernst Bachmann

Claudio lsler
Erik Baggenstos

Tobias Brunner

Thomas Hofmann

MarkusSteiner

Matthias Rambold

Fabian Frankenberg

Stefan Maurhofer

Roman Cordes

98

42

31

28

26

20

18

17

12
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Meine einsamen 60 Minuten mit Freddy

Llatchbericht vom Spiel Eilenbch vs, Meilen

O Erac Baggenstoss

Es war am 20.2.99 kuz vor Spielbeginn, in
einem Entscheidungsspiel gegen Meilen. Ein
Sieg musste her, um den Ligaerhalt aus
eigener Kraft zu schaffen. Dementsprechend
wardie Stimmung angeheizt in derGarderobe.
Wir freuten uns bereits auf unser Gemeinsa-
mes Bier ähhh Spiel. Ste hat mir vor Spielbe-
ginn klar gemacht das Freddy am heutigen
Spiel keinen Ballsehen darf. Leider Hatte ich
keine Augenbinde, um Freddys Augen abzu-
decken dabei. Also musste ich ihn gewaltsam
davon abhalten (Möglichst ohne Strafen für
mich). Es ging wirklich zur Sache und bereits
nach fünf Minuten floss das erste Blut aus
Freddys Nase (unter Mithilfe von Claudios
Ellbogen). Das Spielging weiter, dieJungsauf

der Linie hatten das Blut gerochen und sie
verteidigten wie eine Horde Obdachloser. Es

war einfach sensationell, auch die Torhüter
trugen ihren Anteil zum Erfolg bei. Dank dem
Start-Furioso von Urs hatten wir auch einen
angenehmen Vorsprung, den wir das ganze
Spiel nicht mehr hergaben. Wie denn auch,
mit dem Kampfgeist und dem Siegeswillen
von diesem Tag hätten wir wohl jeden geschla-
gen. So nahm das Spiel seinen Lauf und wir
haben verdient über Meilen gesiegt. Als das
Spiel zu Ende war, konnte man beobachten,
wie Freddy in eine tiefe Depression verfiel und
etwa eine halbe Stunde lang versuchte, mit
dem Kopf durch die Hallenmauer zu rennen.
Nachdem wir das mit einem Lächeln zur
Kenntnis genommen hatten, begaben wir uns
in die Garderobe, wo bereits unser durstlö-
schendes Bier auf uns wartete.

Die Spiele des TVE im ÜUertlicf

Spiele Daürm Gegner Punkte Tordiff. Rang

0

-7

-3

-11

-16

-26

-23

-25

-15

-25

-31

-32

-22

-23

-19

-11

1

1

3

3

3

3

5

5

7

7

7

7

9

9

11

13

1

2

3

4
5

5

7

8

9

10

11

12

13

L4

15

16

12.09.98
r9.09.98
03.10.98

10.10.98
17.10.98

24.10.98

31.10.98
14.11.98

05.12.98

19.12.98
16.01.99
23.01.99

30.01.99

06.02.99
20.02.99
06.03.99

HC ICZO WeEikon
HC Herrliberg
W Uster

TV Uznach
HC TSV Mei|en

HC GS Stiifa

SV Rüti-Rappi-Jona
HC ffäffikon
HC Herrliberg

HC Pfäfftkon
TV Uster
SV RütFRappi-Jona

TV Uznach

HC GS Stäifa
HC TSV Meilen
HC KZO Weüikon

Tore

TVE

22

t2
23

t4
22

L7

20

14

26

15

22

17

27

L7

2t
24

@ner
22

19

19

22

27

27

17

16

16

25

28

18

L7

18

t7
16

6

7

5

6

7

7

5

6

5

5

7

9

5

5

5

5
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TVE 1998: Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr!
Jubiläums - Generalvernmmlung des Turnvercins Erlenbach

Die Leichtathleten sowie auch die
Handballer mussten sich 1998 mit den
Folgen des Abstiegs auseinanderseEen
und sich ercteinmal in den neuen Ligen
zurechtfinden. Währenddessen liefen
die Vorbereitungen für die
Jubiläumsfeier auf Hochtouren und
näherten sich der Endphase. Zudem
wurde an der GV den Mutationen des
TVE-Vorctandes zugestimmt.

O Tobias Brunner

Zum leEten Mal führte Max Klingler als
Präsident des TVE durch die Generalver-
sammlung. Er wird 1999 jedoch als Ehren-
präsident für die 100-Jahr Feier weiterhin
wertvolle UnterstüEung leisten. Urs Berli über-
nahm sein anspruchsvolles Amt und wird den
Verein in Richtung neuesJahftausend lenken,
Drei Punkte sind ihm dabei besonders wichtig:
1. Die Jugendförderung. 2. Ein umfassendes
Sportangebot in Erlenbach. 3. Das fflegen der
Beziehungen zu den Paftnervereinen. Des

weiteren hat der TVE einen neuen PR-Chef,
Tobias Brunner löst Ursi Schenker auch als
Redaktor der Erlenbacher Turnzeitung ab. Die

OK 100lahre-Präsident Jürg Berli informiert

Aufgaben des Kassiers gehen von Claudia
Schmidli auf Thomas Hofmann über.
Schliesslich wurde offiziell, dass Stefan
Maurhofer Sektionsleiter der Handballer sein
wird.

Jubiläums-CDRom
Die 100 JahreTVE Feiervom 2./3.Juli rückt

immer näher und die Vorbereitungen gehen in
die entscheidende Phase. OK-Präsident Jürg
Berli wies nochmals auf das Programm des
Festes hin und unterschied dabei zwischen der
eigentlichen Gebu ftstagsfeier der TVE-ler u nter
sich und jenerfürdiegeladenen Gäste und das
ganze Dof. Neben bereits bekannten High-
lights wie der Dorfolympiade oder den ,Sunday
Skifflers'wird an diesem Wochenende auch
die fast schon legendäre Stimme von Walter
Scheibli in die Ohren der Besucher säuseln. Er

wird aber nichtetwa auf seine unvergleichlich
dramatische Weise ein ZSC-Spiel kommentie-
ren, sondern eine Talkshow in Erlenbach
durchführen. Ausserdem werden sich dieGäste
an einer Turnershow erfreuen können.

Zum Schluss sorgten Ernst Bachmann und
Matthias Rambold für einen beeindruckenden
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wird als "Chrampferin
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erlenfuchertumzeifing TVE 38. J9 / Nr.1

ersten Einblick in die WE-Multimedia-CDRom.
Ansprechend präsentieft, werden auf dem
Datenträger z.B. verschiedene Chroniken,
erweitert mit Fotos und Ton, zu finden sein.
Dieses ehrgeizige Projek ist wohl einzigartig
in derVereinslandschaft und wird sicher neue

Granzotto

Massstäbe seEen, was die Selbstdarstellung
von Vereinen betrift. Wersich einen Eindruck
davon verschaffen möchte, der besucht am
Besten gleich die Feierlichkeiten, dortwird sie
nämlich vorgestellt werden.

Neues Ehrenmitglied
Seit 1992 wurde im WE niemand mehr

zum Ehrenmitglied ernannt. Luigino Granzotto
beendet diese Durststrecke als neuestes Mit-
glied, dem eine solche Ehre im Verein zuge-
sprochen wurde. Seit 1974 ist er beim TVE,
war während 3 Jahren Oberturner und organi-
siert seit 1992 das Skiweekend in Bivio. Weiter
machte er Jugendskirennen möglich, war
Jugileiter und spielte an den Fussballturnieren
in Erlenbach mit den Pyjamarollers.

Herausragende Leichtathleten
Wieder einmal konnte Leichtath letik-Sek-

tionschef Christian Müller gute Resultate der
WE-Leichtathleten präsentieren. In Ibach SZ
wurde Nadja Rellstab im Siebenkampf der
Espoir-Frauen Schweizermeisterin. Sämi

Mettler, Hansjörg Sigg
und Pic Bebi gewannen
dieTeamweftung beiden
Männern. Abgerundet
wurden die guten Lei-
stungen mit dem dritten
Rang im Neunkampf der
Jugend A. An den Nach-
wuchs-Schweizer-
meisterschaften in Lau-
sanne und Langenthal
verteidigte David Naef
seinen Titel im Diskus-
werfen und Marianne
Schätti konnte sich ihren
ersten Meistertitel im
Dreisprung holen. Wei-
tere Medaillen gab es für
Samuel Mettler (Silber,
100m Hürden), Nadja
Rellstab (Silber, Hoch-
sprung), Sven Kempf

(Bronze, Diskus) und Claudia Brand (Silber,
Dreisprung).

In Wil SG schliesslich bewies die LGKE,
dass sie zu den besten 24 Mannschaften der
Schweiz gehört und beendeten ihren
Weükampftag in der Nationalliga C als Lea-
der.

Ende der Handball A-Junioren
Nach einem katastrophalen leEen Spiel

der A-Junioren wurde die Mannschaft auf
Grund mangelnderSpielezahl und Motivation
aufgelöst. Viele der Junioren stiessen zur
Drittliga Mannschaft und werden weiterhin
Handball spielen. Die Saison für die Dritt-
ligisten verlief auch nicht nach Wunsch, ein
Abstieg konnte jedoch verhindert werden.

19

IT Y*

§
I

o
t

s§

@ t
I



eilenbcherturnzeifung TVE 38. Jg / Nr.1

Erfreulicheres kann über die Junioren C
berichtet werden. Dort konnte mit Claudio
Isler ein neuer Trainer gefunden werden. Sein
EinsaE zeigt auch bereits Wirkung.

Neues Jugendsportkonzept
Unter der Führung von Marcel Wiz wurde

das neue Jugendsportkonzept umgeseEt.
Neben der Mittwochsjugi in der Sporthalle
Allmendli wurde eine Freitagsjugi für die
Alteren(ab 4.Klasse) eingeführt. Ziel ist es,

den Mädchen und Knaben eine polysportive
Ausbildung zu vermitteln, worauf sie sich dann
später für eine bestimmte Spoftaft wie z.B.
Handball oder Leichtathletik entscheiden kön-
nen.

Die 99. Generalversammlung desWE war
ein regelrechter Marathon. Erst nach über vier
Stunden konnten sich dieAnwesenden endlich
auf die kalte Platte stürzen.

JAHRESPROGRAMM TvE 1999

März
13.
13.

r9.
26.
2t.

April
l.-5.
24.4.-8.s.
25.4.-2.5.

Juni
5.-8.

Mai

Altpapiersammlung
JS Jugileiterkurs
TYZO Abgeordnetenversammlung (oblig.)
Fi Frtihjahrs - Leiterkurs
HA Ende Handball - Meisterschaft

LA Oster - Trainingslager
Frühlingsferien
LA - Trainingslager Aktive

LA - Nachwuchslager
L A TY ZO Einkampfrneisterschaft
LA Kant. Saffelmeisterschaft
JS Kantonaler Jugitag ?

LA Kant. Einkampfrneisterschaft Nachwuchs
LA Vomrnde SVM Männer NLB
LA Vomrnde SVM Frauen

Erlenbach
?

Wetzikon
Bubikon

Balgach

Ravenna (It)

Ibach
Hinwil
Adliswil

Frauenfeld
Frauenfeld

.53.-7
9.

9.

16.
?

29.
29.

LA Kant. Einkampfmeisterschaften (LGKE organisiert) Meilen

2t
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Papiersammlung vom
13. März L999
a Fritz Hefti

Wieder ist es soweit, bei sonnigem Wetter
trafen sich 21 Sportlerzuralljährlichen Papier-
sammlung. Zum Auftakt gab es Kaffee und
Gipfeli. Mit grossem EinsaE waren die Teams
unterwegs, sodass gegen 12.00Uhr beinahe
alles in den Containern verstaut war.

Das Mittagessen fand wieder im Hause
Hefti statt, wo die Sportler bereits zum
Spaghettiplausch erwartet wurden, Am Fest-
bank mitten in der Stube wurde der Hunger
gestillt. Die KellnerJAN und MARC halfen aktiv
dabei. Zum Desseft gab es eine feine Tofte,
gespendet von dem TVE Präsidenten.Urs
Berli, besten Dank. ZurSchlusskontrolle machte
sich ein reduziertes Team nochmals auf den
weg.

Mittagessen nach getaner Arbeit

Vielen Dank allen Helfern für den tollen
EinsaE. Den Einwohnern gilt an dieser Stelle
der Dank für das Hinaustragen der gut ge-
schnürten Zeitungsbünde. Dankden einheimi-
schen Fahzeugen ist die Sammlung über-
haupt möglich.VIELEN DANK an die Firmen:

Bachmann & Rimensberger, Gartenbau
Jürg Berli, Schlosserei
Gianesi M. & Co, Bauunternehmung
Gemi, Schreinerei
Forrer Gebr., Gipsergeschäft
Wullschleger AG, Baugeschäft

t

E
E

ERLEBACHERHUS
Valbella-Lenzerheide I 600 müM

Sommerferien
im Erlebacherhus...

...können Sie jetzt buchen für ein paar
Thge oder fär zwei Wochen!

Vom 25. Juli - 8. August 1999

Kommen Sie und geniessen Sie

unbeschwerte Thge mit lhren Kindern.

Valbella-Lenzerheide bietet für alle die
gewünschte Ferienbeschöfiigung, sei es

am Heidsee oder auf den zahlreichen
Bergen. Auch rund ums Haus auf der
grossen Spielwiese mit der Feuerstelle
Itisst es sich gemütlich sein.

Unterkunfi in Zweier- oder Viererzimmer
Anmeldeschluss: 30. April 1999
Diese Ferienwochen können nur bei genü-

gend Anme ldun ge n durch geführt w e rde n.

Auskunft und Anmeldung bei:
Erika Kunz, Rietstr. 22, 8703 Erlenbach
Tel./ Fax 01/910 19 65
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Skiweekend des TV Erlenbach 8.-I0.1.1999

vlnr, hinterste Reihe: Reto Frei, Mike Marti, Thomas n Stucki, Franco Izzo, Heinz Keller
mittlere Reihe: C,orine Fritsch, Stefan Scheidegger, Hanspeter Stocker, Urs Albonico, Stefan Nickisch

vorderste Reihe: Anette Barben, Denise Scheidegger, Luigino Granzotto, Jürg Berli, Urs Berli

o Heinz Keller befahrbar. Nachdem die Skilifte abgestellt
hattenl trafen wir uns bei Alma wo wir bei
Glühwein, ,,chalte Plättli" und guter Stimmung

Einmal mehrtrafen sich dieWEler in Bivio
zum traditionel len Skiweekend. Anlässlich des
20-jährigen Jubiläums wurde dieses Wochen-
ende mit speziellen Einlagen gespicK. An der
Bar des Hotels Solaria wurden wir von Luigino
Granzotto, dem Organisator, in Empfang
genommen und kuz über die verschiedenen
Fest- und Aktivitäiten informiert. Anschliessend
traf man sich in den diversen Lokalitäten von
Bivio zu Spiel und Tran( wobei ein gewisser

,,Habi" die winterlichen Verhältnisse in Bivio
unterschäEte und sich mit feinen Halbschu-
hen und weissen Socken ausgerüstet auf-
machte, um sich mit Bivio's Randsteinen
anzulegen.

Am Samstag dann, präsentiefte sich das
Wetter tagsüber prächtig und auch die Pisten
waren trotz wenig Schnee einigermassen gut

24

Organisator Luigino (Lutsch) Granzotto
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ein fröhliches Beisammensein genossen Zur
Freude und Überraschung allerAnwesenden,
wurden von Reto Frei und Annette Barben ihre
diesjährigen Hochzeitspläne verkündet.

Nachdem die Dunkelheit eingekehrt war,
freuten wir uns... machten wir uns auf...
mussten wir... wurden wir gezwungen, bei
irrsinnigem Schneegestöber nur mit Fakeln als
einzigen Lichtquellen ausgerüstet, die Piste
ins Tal zu suchen. Unter kundiger Leitung von
Jürg Berli ging es also talwärts und trotz
mahnender Worte des LeEteren, konnte sich
der einzige Snöber unter den Teilnehmenden
nicht eingliedern und fand sich prompt in einer
Ansammlung kahler Büsche wieder (Alter
schüEt vor Torheit nie). Glücklichenveise
wurde er dank einiger lautstarker Flüche
seinerseits schnell geborgen.

Heisse Rhythmen, gefüllte Bäuche
Kuz nach Ankunft im Tal trafen sich alle

im Hotel Solaria wo ein ausgezeichnetesAbend-
essen auf unswaftete, wobei einige Unersätt-
liche vom Organisator persönlich auf die ver-

einbarten Zeiten hingewiesen werden mussten.
Die Abendunterhaltung während des Essens

kam aus dem Hause Berlilunior. Mit gefüllten
Bäuchen ging es anschliessend ins Nachtle-
ben von Bivio, wo man sich später intensiv zu
heissen Rhythmen bewegte. Noch später, als
das Gros der Truppe bereits beim Schäfchen
oder Anderem zählen war, hörte man aus
Richtung der Lanzio ein gewisses Scharren,
welchesdarauf hinwies, dass ein gewisserZ.S.
aus E. wieder mit schweren Geräten in Bivio
angerüclG war und diese auch dementspre-
chend einseüte. Ob's denn auch zum Ziel
führte, wissen wir beim besten Willen nicht.

Am Sonntag traf sich der grösste Teil troE
Schneetreiben und schlechten Sichtverhält-
nissen bei Alma und die einen jassend, die
anderen sonst bei eigenartigen Spielen spie-
lend, liess man den Sonntag friedlich ausklin-
gen. Im Namen allerTeilnehmenden, möchte
ich Luigino Granzotto für die wiederum präch-
tige Organisation und für sein Engagement ein
hezliches Dankeschön aussprechen

| 

",r,,, r fi r.rrr rtt..lllnt,lllllllli ]i

Die drei einzigen Girls: Anette Barben, Denise Scheidegger, Corinne Fischer
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Samstagr 3.7.99
Informations- Broschü re

Zeitplan/Programm
Frcitag,2.7.99
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D. -hnubdrt Ertb.clrc (Allrnendli)

FcsfGE - EGElGb (Pausnplatz)

Das FesEelt öffrEt um
18,00 sdne Tore und
hei$t alle Besucher
h€rzlich Willkommen.

. VeEdrledae Menu

. Serviebdrieb

. Grill

. Buffet

ApÖro VIP-Gba.

OlllzldlG
GCüurttlgrr.a.t

. TvE+.lulutrEdlas}tr

. TvE-Talbhow mit
Wdter SclElUl

. Turnshfl

. div. Produktionen

( H itzberg )

M4l-
(Allmcndlih.ll.)

. Hubdlh

. TVE.Mdtm. Prtrtrtlü
&r TE-§.l(üonm
lrßrtstrkü(, fkrbll
üd }{rn&pot

OornorymCr.L
(Iumhällen)

. SprlllQlst!

. Twüddrhsr. K{rsb§{ontüt

. Pr€ltrdrhe

. Tßmpolrcontld

. DlwE D{sdClcn

*lB
§Lo.EdrilngItcpLib.Y.rhr'

WE-DorliBt (Festrelt)

Varl6sng Olymplllqer

l(lrr..Ell mmnldlnltG

. TisdrE*Mtbn

. offtdefter Ap&o

Urütarül'3:
. Snndtt slffisrs
. tLrmofla

Elarbadr

. Veehledere Menu

. SeMebeübb

. Gdll

. 8ufftt

(Hitzberg)

Klassenzusa m menkü nfte
Das Motto des Unterhaltungsabends am

Samstag, 3.7.99 lautet «Erlenbacher für Erlen-
bachep> und eignet sich ideal für die Organi-
sation von Klassenzusammenkünften. Musi-
kalisch werden uns die Sunday Skifflerc
durch den Abend führen. Diese bekannte
Countryband (15 W-Auftritte, 7 CD) wurde
vor über 30 Jahren von jungen Erlenbachern
gegründet. Ganz nach unserem Motto wird sie
- als einmalige Attraktion - zeitweilig in ihrer
OriginalbeseEung auftreten.

Damit nun aber viele Erlenbacherinnen
und Erlenbacher den Weg ins Festzelt finden,
um möglichst die Stimmung des Dorffestes
1968 wieder aufleben zu lassen, möchten wir
im Festzelt ausreichend PlaE für die Jahr-
gangs- bzw. Klassentreffen reservieren. Wäre
es nicht prima, wenn sich Erlenbache-
rinnen und Erlenbacher vieler Jahrgän-

ge am Samstag, 3. Juli zusammenfin-
den könnten?

Gerne würden wird für Dich und Deine
Schulkolleginnen/en ein oder mehrere Tische
in unserem Fesüelt reservieren. Der WE
offeriert jeder Klasse oder jedem Jahrgang
einen Willkommensapdro.

Da wir nicht alle anschreiben können,
haben wir von jedem Jahrgang drei bis vier
Vertreterlnnen angeschrieben. Bereits sind
erste Anmeldungen eingegangen.

Falls Du Dich angesprochen fühlst eine
Klassenzusammenkunft zu organisieren,hast
aber keinen Brief von uns erhalten, dann gibt
Dir Max Klingler (siehe leEte Seite) gerne
Auskunft, wer von Deinem Jahrgang ange-
schrieben wurde sowie weitere Informationen
(Menüvorschläge, Preislisten).

i
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Finanzen
Die Organisation dieser zweitägigen

Jubiläum$eierlichkeiten ist mit einem grossen

Zeitaufirvand unsererseits sowie mit verschie-
denen Aufwänden finanzieller Herkunft ver-
bunden, Das Budget präsentiert sich wie folgt:

Budget

38. Jg / Nr.1

Mtrpt ft,
Festwirtschaft 18'000.-
Eigene MitrelTVE 45500.-
PR (Verkauf Chronik etc.) 2'000.-
Sponsoring-Einnahmen 28,000.-
Defizifr 13'000.-
Total: 106500.-

') Die Gemeinde Erlenbach hat uns einen nam-
haften Beitrag inAussicht gestellt,womitdas Defizit
auf ein Minimum reduziert wird. Den fehlenden
Einnahmen entgegnen wir mit dem folgenden
Sponsoringkonzept:

Auqatut
SportaKivitäten
Festwirtschaft
Abendprogramme/Unterhaltung
PR-Aldivitäten
Diverses
Total:

I

I

1

I

O bl.kt: Batrao: Ermarkungrn: Sponaorgn
R.t!ort Spo rt H.ndb!llrr:
Torwandblache
1 M essgstand
Handball-BAR
W urf-G eschwlnd. M essgerät
Rissenbohnqn werfen
Rotro rt S po rt LG KE:
Kugslstossen
Ausstellungsm aterlal
1 M esaestand
1 M 6aa6stand
Ro!tort S po rt JugBndrPo rt:
M 6dalllen
Luttschloss (G u m pizält)
'l M essestand
P re lse, A c ca sso 116 s

Rrttort Sport TVE Allg.meln :

2 H auptprols

2 Flü96
Rar!orl Fcttwlrlacht
Abfallm uld6n, Platzreln

50.- M lete von SHV
900.- M leto

1'000.- Getränk6. Snacks, Accoasol16a
250.- M lete
300.- M let6

500.- Hallenkugeln
500.- Ernährung, Bekleldung, Physlo,
900.- M iete
900.- M lete

3'000.-
400.-
900.-
300.-

Für,de schnällscht Erllbacher
M 16t6
M lete
Für verschled6n6 Splele

M l€t6
G utschslne Swlascom
G utschelne Swlascom
SBB RelsegutBchein
Je eln6 W oche Aufenthslt in
San Dl6go und Scottsdale
San DlEgo und Scottsdale

00.- H6rstellen/D rucken

E.Baumgartner, SBB
M ax H ächler

E. Freitag

FTV/DTV
E. Frsltag w einlief .

,Adler'Bierlieforant

300.- Jürg Bsrli

M ax Kllngler (1'000.-)

1 M essestand
'12 Preiso für Dorfolym piad6

900.-
20.-
20.-

130.-

Swlsscom
Swisscom

7

B a rzslt
Vip-Ap6ro Freltag
B u ffet
Dekoration
Energie
G sbäude.einigung
G eburt6tagstorte
Kählsch rän k6
Kühlzelt
Lö8chmatorlal
P atente
Rop. Pausenplatz
S pü ltrog
S taplerm lsts
Verslch€rungsn
R..tort PR:
C hronik
Zünd hölzll
Dlverrar um drn TvE:
T-Shlrts für Holfer
TV E-B anner

M iete

Blum an, Bäum ch€n,...
EWE,WWE
Schulhaus

300.-
/t'000.-
2'000.-

800.-
1'500.-

300.-
600.-
300.-
150.-

1'000.-
90.-

400.-
1'000.-

It:
rlgung
Zeltbau uEw

1'500.-
250.-

2'0 0 0.-

3'000.-
400.-

M 16t6
M 16t6

M iete
M lete

0.-,!

1

'5
'0

fr.
14000.-
65',000.-
16500.-
8',500.-
2',s00.-

106500.-
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Sponsoringkonzept
Das Konzept gründet auffolgender Idee:

Wir stellen ein Sortiment von Objekten zu-
sammen, die gesponsert oder uns geschenK
werden können (Sponsor oder Schenken-
der) und geben als Gegenleistung entspre-
chende Werbeinstrumente zur Verfügung
(Werbefläche, Tischset, Plakate, CD, Home-
page...)

Anfangs Mäz haben wir 300 Private und
Gewerbler angeschrieben. Bereits heute lie-
gen erste Zusagen vor, vgl. nebenstehende
Tabelle

38. Jg / Nr.1

Nicht in dieserTabelle aufgeführt (und
damitauch nichtim Budget), istein namhafter
Beitrag der Firma Xercx AG, die uns neben
der Chronik weitere Werbeartikel wie z.B.
Plakate und Kleber gratis herstellt. Hezliche
Dank bereits an dieser Stelle!

Wir würden uns sehrfreuen, wenn wir auch
auf Eure UnterstüEung zählen könnten und/
oder Ihr Euren Familien/Freundeskreis mobi-
lisieren könntet. Weitere Informationen gibt
Euch gerne Christian Stucki (siehe letzte
Seite).

,o*
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Helfer
Wie schon mehrmals erwähnt benötigen

wir für diesen Grossanlass eine grosse Anzahl
Helfer für diverse Aufgaben. Die Helferein-
sätze sehen wie folgt aus:

Wie Du siehst, haben sich grosse Helfer-
zahlen aufaddiert. Wir sind somit auch auf
Deine Mithilfe angewiesen! Weitere Informa-
tionen und Anmeldung siehe letzte Seite.

Hezlichen Dank!

I

I

Täg: Aktion: fitaNlE-lfen Ziüafuten:
Mith^odr,30.6.99 FesEelt aufbauen 20 m.m - 19.00 Uhr

Dnnershg, 1.7.99 Ivlesse/0Wmiade a ufsEl I en L2 14.m - 22.00 tfir
Fesüelt einriclEn L2 18.00 - 22.00 Lhr

&zelturd Bar außEllen 6 14.m - 2L00 r.rT

Freihg,2.7.* N4essd0\,rrlliade ei nrichEn 10 6.m - 17.00 [.hr
Bazelt urd Bar einriclEn 4 ß.m - 15.00 r.rT

Barbeüieb 3 22.6- 04.00 r..hr

FesEelt-Efieb 65 ß.m- 03.m lhr
SanEhg,3.7.* N4esse/Drfd\nTrade 30 09.m - 18.m Ur

l(ckAllnerdli i n rc.m- ß.mthr
FesEdt-ffiieb 65 $.m - 03.m ür
hrbeüieb 3 20.00 - 04.00Lhr

SonnEg,4.7.9 Ar.rfräumarbeiEn 45 10.m - 18.00 r.rT

Montaq,5,7.99 A:fladen 3 07.m - 10.m Ur
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OK 1OO Jahre TVE

B€i allElligen Fragen rende Dich bitte an das qEpredrsde OK-Mitglied:

hrrt&r, lStD A.*e td P/G/E-I,bil:

Pr*tid€nt

GcöäftEstdl€
Koorüination
- Klasnzusmmenkünfte

FinanEh.f,
- Sponsing
- Helfer

PR-Ch€f
- ChMik
-cD
Sporblcivitäbn
- LGKE
- Mese
- Olymdade

Sporta kivitäten
- Handball

SporEkivitätln
- De shnällsht Erlibacher
- Jugmdspfrt

UnEdElhrng
- Freitagabend
- Samstagabend

F6twlrlschaft
- Fesfzeft
- Bar

F6trflirlsdraft
- Fesf2e[
Bar

Jtirs Brla
Ulsi Sdrsrbr
Mil Klingl.r

UE B€di Seestr. 53 8703 Erlenbach

uE §gg Rittelstr. 20, 8006 Airich

Süan ScheideggEr Forchstr. 120, 8032 zürich

l,larEd wiz Seestr. 132 8703 Erlenbach

UEAlbonio Wydensts.38703Erlenbach

Rogs Sdrmidli NeG Allmendstr. 8 8703 Erlenbach

Gsi Sdrumdrer wlllikonerstr. .14 8618 Oetwil am See

Wydensts. 5 8703 Erlenbach

Seestr. 99 8703 Erlenbach

Neue Allmendstr. 12 8703 Erlenbach

910 01 211910 01 2lfiberll@dataway.ch

9LS 06 59126L 44 Lolnisch€@blutrin.dr

9L0 06 881285 25 731 max-klingler(Dsflissre.com

912 l8 69 1497 82 07 lchristian.stKki@ubs.@m

9L0 07 801344 22 59 lußbsli@dataway.ch

36t 74 2U495 30 59luß.si99@sierens.ch

381 07 211495 38 4glstefan.*heidegger@siemens.dr

gLS 36 8r'.l8L6 22111 marel.wiu@bluilin.ch

910 97 00/910 41 41l uß.albmio@guenther.ch

9L20t *ßL0 87 44 shmidli@dataway.ch

929 12 78ß5r M 70

Vielen Dank für Eure Mithilfe
Euer OK-Team

Rückanwortetalon:

Ja, ich möchte Euch gerne wie folgt helfen/unterstützen

Fr für
Christian Stucki soll mich bitte kontaKieren

f, xelfereircau:

Mi Do Fr
Für:
Anzahl Stunden:

Sa So Mo
Für:
Anzahl Stunden:

Absender: Name/Vorname:

Adresse:

Tel:/E-Mail:

§ponsoring
l_l Finanzchef

Bitte bis spätestens Ende Mai senden an Christian Stuck, Wiesenstr. 42, 8703 Erlenbach. Dank!

Clhistan SüIdd wiesenstr.42 8703 Erlenbadr
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Interuiew mit dem neuen TVE-Präsident Urs Berli

a Es interuiewte: Tobias Brunner

üz Urs, aus welchen Gründen hast Du dich
bereit erklärt, in Zukunft den TVE zu führen?

Urc Berli: Da gibt es verschiedene Grün-
de. Persönlich habe ich grosses politisches
Interesse und möchte gerne am Dorf-
geschehen teilhaben. Ich sehe ein grosses
Potential in dem Ver-
ein. Es ist eine grosse
Herausforderung für
mich, dem Verein die
Brücke ins nächste Jahr-
tausend zu bauen.
Gerade der Rückgang
der Mitglieder beunru-
higt mich etwas, Eines
meiner Ziele ist des-
halb, neue Mitglieder
zu gewinnen.

E Apropos Ziele,
worauf wirst Du Dich
konzentrieren?

U.B.: Die Jugend-
förderung steht sicher
imMittelpunkt. DerWE
soll seinen Mitgliedern
sowohl sportlich, als
auch gesellschaftlich
einiges bieten können.
Das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl ist sehr
wichtig für den Verein.
Darum sind mir auch
die Beziehungen zu den Partnervereinen sehr
wichtig.

E, Zeigt sich, dass sich diese Ziele auch
verwirklichen lassen?

U.B.: Unser neues Jugendsportkonzept
wird bereits angewendet. Wir wollen keine
frühe Spezialisierung mehr. Die Kinder sollen
möglichst lange verschiedene Sportaften be-
treiben können, bevor sie sich für etwas
bestimmtes entscheiden. Es bieten sich auch
Möglichkeiten, andere Partner einzubeziehen.

So könnten Frauen als Volleyballtrainer einge-
setzt werden. Wichtig ist, dass die verschie-
denen Sektionen zwarsportlich getrennt, aber
gesellschaftlich vereint sind.

tz Was, würdest Du sagen, bringst Du
dem Verein?

U.B.: Nun, ich habe schon mit 16 Jahren
die Jugi geleitet war dann gleichzeitig Hand-
ball-Trainer und PR-Chef im Verein und

schliesslich Präsident.
Ich bin also seitvielen
Jahren dabei und ken-
ne die verschiedenen
Sektionen des TVE
sehr gut. Ich glaube,
es ist wichtig, dass
auch Junge Leute Füh-
rungsaufgaben über-
nehmen. Ichwünsche
mir eine Verjüngung
des Vorstandes,
möchte aber weiter-
hin auf den Erfahrun-
gen bisheriger Vor-
standsmitglieder und
den alten Strukturen
bauen können.

E Undwasbringt
der Verein Dir?

U.B,: Sicher ein-
maldas Handballspie-
len. Darüber hinaus
bringt mir der Verein
gesellschaftlich sehr

viel, er verbindet mich mit Erlenbach. Es

herrscht eine gute Zusammenarbeit unter den
Vorstandsmitgliedern. Vorallem die Ziele und
Ergebnisse zählen, das gefällt mir.

EZum Schluss bitte ich Dich, folgenden
SaE zu vervollständigen: Erlenbach ohne TVE

ist wie...?
U.B.: ...ein gutes Essen ohne ein Glas

Amarone (oder zwei).
E Dann prost und vielen Dank für das

Interview.
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GV Damenturnverein Erlenbach

Erste Generalversammlung mit der
neuen Präsidentin und 5 Eintritte in
den Verein, dies waren wesentliche
Unterschiede zum Vorjahr.

a Beatrice Schlumpf

Anfang Februar trafen sich stimmberech-
tigte Turnerinnen, Ehrenmitglieder und Gäste
aus TV, FTV und MW zur 73. Generalver-
sammlung. Froh stimmte die Tatsache, dass
nebst einem Austritt gleich 5 Frauen neu
aufgenommen werden konnten.

Der lahresrückblick liess Erinnerungen an
gemeinsam erlebte Momente ausserhalb der
Turnhalle wach werden. Sei es die zweitägige
Wanderung, das Papiersammeln, das Arbei-
ten an der Chilbi, das jährlich Hacktäitschli-
Essen oder der Jahresschlusshöck in der
Waldhütte; der Verein lebt auch von solchen
Aktivitäten, denn da bleibtZeitzum Plaudern,
Lachen, ...

Für's kommende Jahr sieht das Programm
ähnlich aus, hinzu kommt am 2.13. Juli die

Mithilfe beim 100 Jahr-Jubiläum desTurnver-
eins Erlenbach.

Drei Turnerinnen kam eine besondere
Ehre zuteil: Petra Keller, weil sie sich sehr
engagieft hatte bei der Leiterinnensuche,
Rösli Schoch fürfl eissigen Turnstundenbesuch
und 30lahre Vereinszugehörigkeit und Ruth
Stutz. Sie wurde unterApplaus zum Ehrenmit-
glied erkoren, ist sie doch seit mehr als 40
Jahren beim DTVE dabei und hat im Vorstand
alle Amter innegehabt ausser dem der Leite-
rin.

Nach gut zwei Stunden konnte die Präsi-
dentin die Versammlung schliessen. Die Feu-
ertaufe der ersten GV war bestanden; der
ganze Verein wünscht ihr ein gutes Vereins-
jahr an der SpiEe des DWE.

Interessierte Frauen sind hezlich zu einer
Schnuppeft u rnstunde eingeladen (Mittwochs
von 20.00 - 21.30 in der Turnhalle ,,oberer
HiEberg"). Unsere Leiterinnen verwöhnen uns
mit Gymasti( Aerobic, Low High Impact...
und freuen sich über jedes neue Gesicht.

Leichtath leti kresu ltate

Hallenmeeting St.Gallen 24.L.99

Männer

Weit
Hansjürg Sigg,73
Sven Kempf, 80

Kugel
Werner Kunz, TL

Sven Kempf, 80

Frauen

50m
Monika Brand, 83
B. Schwendimann,8l
Claudia Brand, 82
50 mH
Nadja Rellstab, 76 7
Claudia Brand, 82 7

Hoch
Nadja Rellstab, 76 1,55

6,31
5,52

50m
Sigg Hansjürg, 73

Sven Kempf, 80

Hoch
Sven Kempf, 80

Stab
Hansjürg Sigg,73

13,38
LL,37

7,32 p.B
8,48
6,98

6,40
7,02

1,75

66
78

4,00
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Weit
Monika Brand, 83
B. Schwendimann

60m
Claudia Brand, 82
Monika Brand, 83
Andrea Wyser, 80

4,65 p.B
3,74

Drei

Marianne Schätti, 77 tt,84

Kugel
B.Schwendimann, 8t 6,72

Hallenmeeting-Magglingen 29.1.99

Männer

60m
Sämi Mettler, 79 7,23

60 mH
Sämi Mettler, 79 8,65 p.B

Frauen

60m
Riccarda Borsari, 80 8,63

60 mH
Riccarda Borsari, 80 9,56

Hallenmeeting Magglingen 7.2.99

Frauen

Drei

Marianne Schätti, 77 11,69
Sandra Bohli,71 10,91

Männer

60 mH
Sämi Mettler, 79 8,55 p.B

Stab
Sämi Mettler, 79 4,30

Drei
Andy Nickisch, 72 13,50

Kugel
Werner Kunz, Tl 13,37

Ha I !enschweizermeisterschaften
Magglingen 20. I 21.2.1999

Männer

Drei

8. Andy Nickisch, 72 t3,41

7-Kampf
9. Sämi Mettler, 79 4584

Frauen

60m
VL Claudia Brand,82 8,27

60 mH
VL Claudia Brand,82 9,41

Drei

3. Marianne Schätti 11,90 p.B LCK-Rekord
6. Sandra Bohli, 71 11,01
9. Claudia Brand, 82 10,41

5-Kampf
7. Nadja Rellstab, 763487

8,17
8,42
8,65

60 mH
Claudia Brand, 82 9,36
Andrea Wyser, 80 10,84

Weit
Marianne Schätti, 77 5,26
Claudia Brand, 82 5,00
Sandra Bohli, 71 4,97
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Mo 18.00 - 20.00
18.00 - 20.00

Di 18.00 - 20.00
18.30 - 20.00

Mi 18.00 - 20.00
Do 18.00 - 20.00

18.1s - 20.00
Sa 11.00 - 12.00

LGKE Aktive
LGKEJugendliche
LGKE Aktive
LGKESchüler
LGKE Aktive
LGKE Aktive
LGKE Schüler
LeichtathletikLGKE

Leichtatlrletik LCK

Heslibach Küsnacht
Heslibach Küsnacht
Heslibach Küsnacht
Heslibach/Goldbach
Heslibach Küsnacht
Heslibach Küsnacht
SpofthalleAllmendli
SporthalleAllmendli

h& Di 18.30 - 20.00
19.00 - 20.30
20.00 - 22.00

Handtrall
Junioren C JG TVE-HCH
lunioren D JG TVE-HCH
AKive WE-BTVK

SporthalleAllmendli
Langacker Herrliberg

SporthalleAllmendli

SporthalleAllmendli
SporthalleAllmendliw Mi 18,00 - 19.10

Fr 18.30 - 20.00

Jugendsport
Jugendspoft «jüngere»
J u gendsport <<ä ltere>>

FTVE Gesundheitsturnen
FTVE Turnen allgemein
Beh i ndertensportgruppe
Fitnessturnen TVE / RCE

Muki - Turnen
DTVETurnen allgemein
Volkstanzgruppe
Beh i ndertensportg ruppe
Männerriege
TVE-Games

üir'o{8
HiEberg

SpoffralleAllmendli
Oberstufenturnhalle

Hiüberg
SporüalleAllmendli

Oberstufenturnhalle
Hiüberg
HiEberg

SporthalleAllmendli
SporthalleAllmendli

Turnen
Mo

Di

Mi

20.00
22.00
18.30
20.30
11.00
2t.45
22.00
22.00
22.00
22.00

Do

Fr

18.30 -
20.00 -
17.15 -
19,30 -
10.00 -
20.00 -
20,00 -
19.30 -
20.00 -
20.00 -

FTVEVolleyball
BCE Senioren/Damen
Badmintonclub
FCE + FC Juventus
BCE Basketball Jun U14
BCE Basketball Jun U21
BCE Basketball lunioren
BCE Basketball

SporthalleAllmendli
Oberstufenturnhalle
Oberstufenturnhalle
SpofthalleAllmendli

Oberstufenturnhalle
Oberstufenturnhalle
Oberstufenturnhalle
SporthalleAllmendli

Andere Ballspoftalten
Mo 20.00 - 22.00
Di 20.00 - 2t.45
Mi 18.00 - 20.00

19.15 - 22.00
Do 19.30 - 20.30

20.30 - 22.00
Fr 20.00 - 21.45
So 20.00 - 21.30
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Inserenten in der eilenbacher turnzeitung

38. Jg / Nr.1

Antikschr€iner€i:
Hans Flacher, Erlenbach

Apotheke:
Schwanen Apotheke, Erlenbach

Bäckerci:
Brändle, Erlenbach

Ballonladen
Yvonne Koller, Erlenbach

Bank:
Sparkasse Küsnacht
ZKB Erlenbach

Baugeschäft:
Gianesi, Erlenbach
Wullschleger, Erlenbach
Zuber & Co AG, Erlenbach

Bettwaren:
Paul Schmidli, Erlenbach

Carrosserie:
H.R. Unholz, Zollikon
G. Hons, Küsnacht

Coiffurc:
Brun, Erlenbach

Copycenter:
Helioprint, Erlenbach

Dachdecker:
Hans Hehlen, Erlenbach

Druckerei:
Biber Offset Erlenbach

Elekrogeschäft:
Kowner, Erlenbach

Eisenwaren-Haushalt-
geräte:
Schmid & Co, Erlenbach

Ferienhaus:

Erlenbacherhaus, Valbella

Foto:
Linder, Küsnacht

Garage:
Ford-Freihof Garage, Erlenbach
Garage Allmend, Erlenbach
Garage H. Kästli, Erlenbach

Rolf Aebi, Erlenbach
Garage im Winkel, Erlenbach

Gärtner€i - Gartenbau:
Bachmann & Riemensberger,
Kisnadlt
Spalinger, Erlenbach

Vogt & Co, Erlenbach

Heizungen:
Bänninger & Zolliker AG,
Erlenbach

Hotel:
Erlibacherhof, Erlenbach
Solaria, Bivio

Kommunakation:
Xerox AG, Zürich

Lebensmattel:
Zweifel Pomy-Chips AG, Höngg

Maler:
Fundinger+SimethAG,
Erlenbach

Nowa Malerei AG, Hittnau

Me ger€i:
Erlenhof-MeEg, Erlenbach
Schoch, Erlenbach

Mosaik;
A. Trudel AG, Küsancht

Möbel:
Möbel Pfister

Obstbau:
Heini Rellstab, Erlenbach

Partyzelte:
Luigino Granzotto, Erlenbach

Restaurant:
Blume, Erlenbach
Pflugstein, Erlenbach

Sanitär:
Sprenger, Erlenbach

Schlosserci:
Jürg Berli, Erlenbach

Schönheitspflege:
Salon de Beaut6, Zürich

Schreinerei:
GEMI, Erlenbach
Adolf Gucker, Zürich
Ed. Fiez, Erlenbach

Spenglerei:
Koller Leo, Erlenbach

Sportgeschäft:
Sport Birrer, Küsnacht

Teppichgeschäft:
Blaser, Erlenbach

Velo:
Ciclo Sport, Erlenbach

veEicherung:
Elvia, Küsnacht
Winterthur, Erlenbach

Wein- und Getränke-
hande!:
E. Freitag, Herrliberg

Bitte berücksichtigen Sie bei lhren Einkäufen und
Aufträgen die fnserenten

der E
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